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Intelligenz
für die Oberamtsbezirke

d und 0  r

7. Dienstag , den 2L Januar 1849.

Oberamt Nagold.
Nagold.

Auswanderung.
Der ledige Schreiner Johann Ja¬

kob Buhler  von Nothfelden ist nach
Erfüllung der verfassungsmäßigen Be¬
dingungen nach Nordamerika ausge¬
wandert.

Den 17 . Januar 1849.
Königliches Oberamt.

Wiebbekink.

Oberamtsgericht Nagold.
Nagold.

Schulden - Liquidationen
In den nachgenannten Gantsachen ist

zur Schulden - Liquidation re. Tagfabrt
auf die unten bezelchnete Zeit anberaumt,
wozu die Gläubiger unter dem An¬
fügen vorgeladcn werden , daß die Nicht-
liquidirenden , so weit ibre Forderungen
nicht aus den Gerichts - Akten bekannt
sind , am Schluffe der Liquidation durch
Bescheid von der Masse ausgeschlossen,
von den übrigen nicht erscheinenden
Gläubigern aber wird angenommen
werben , daß sie hinsichtlich eines et¬
waigen Vergleichs , der Genehmigung
des Verkaufs der Masse - Gegenstände
und der Bestätigung des Güterpflegers
der Erklärung der Mehrheit ihrer Klasse
beitreten.

Maria Barbara , alt Gottlieb Lutz,
Sailers Wittwe in Nagold,

Donnerstag den 22 . Februar d. I . ,
Morgen ? 9 Uhr,

auf dem Rarhbaus daselbst.
Johannes Lutz , Maurer von Warth,
Montag den 26 . Februar d. I .,

Morgens 9 Uhr,
auf dem Rathbaus daselbst.

Ludwig Marquardt,  Kübler von
Haiterbach,

Dienstag len 27 . Februar d. I .,
Morgens 9 Ubr,

auf dem Raihhaus daselbst.
Johannes Schuo n, Weber von da,
Donnerstag den 1. Mär ; k. I .,

Morgens 9 Uhr,
auf dem Rachhaus daselbst.

ch Jonathan Friedrich Killin ger-
sche Eheleute von da,
Freitag den 2 . März d. I .,

Morgens 8 Uhr,
auf dem Rathhaus daselbst.

Johann Heinrich Hill er,  Weber
von da,
Freitag den 2 . März d. I .,

Morgens 10 Uhr,
auf dem Rathhaus daselbst.

Den 15 . Januar 1849.
Königliches Oberamtsgericht.

Berner.

Oberamtsgericht Nagold.
Nagold.

Schnlden -Liquidation.
In der nacbgenannlen Gamsache ist

zur Schulden - Liquidation re. Tagfahrt
auf die unten bezeichnete Zeit «anberaumt,
wozu die Gläubiger unter dem Anfü¬
gen vorgeladen werden , daß die Nicht-
liquidirenden , so weit ihre Forderungen
nicht aus den Gerichts - Akten bekannt
sind , am Schluß der Liquidation aus¬
geschlossen , von den übrigen nicht er¬
scheinenden Gläubigern aber wird an¬
genommen werben , daß sie hinsichtlich
eines etwaigen Vergleichs , der Geneh¬
migung des Verkaufs der Masse - Ge¬
genstände und der Bestätigung des Gü-
tcrpflegers der Erklärung der Mehrheit
ihrer Klasse beitreten.

ff Johann Georg Roller,  Metzger
von Wildberg,

Dienstag den 6 . Februar k. I .,
Vormittags 9 Uhr,

auf dem dortigen Rathhaus.
Den 28 . Dezember 1848.

Königliches Oberamtsgericht.
Berner.

ForstamL Sulz.
Revier Thumlingen.

Holzverkanf.
Am Samstag dem 27 . dieses,

Morgens halb 10 Uhr,
wird in dem Kronwald Sattelackcr

u . s. w . nachstehendes Scheid-
hol ; unter den bekannten Be-
dlngungen im öffentlichen Auf¬

streich verkauft:
49 Stücke tannene Sägklötze von ver¬

schiedener Länge,
38 Stücke tannencs Floß - und Bau¬

hol ; ,.
19 /̂g Klafter tannene Scheiter,

4 ?/g Klafter tannene Prügel und
687 Stücke tannene Wellen.

Die Schultheißenämtcr haben dieses
den Gemcindeangehorigen rechtzeitig be¬
kannt zu machen , und dabei noch zu
bemerken , daß der Verkauf in den Wal¬
dungen selbst stattfinden werde , und den
Käufern überlassen bleibe , das Holz zu»
vor im Walde sich zeigen zu lassen.

Sulz , den 19 . Januar 1849.
Königliches Forstamt.

Urkull.

ge-

Amtsnotariat Teinach.
Hornberg,

Oberamts Calw.
Liegenschaft s-

und
Fahrn iß - Verkauf.

Aus der Verlaffenschaft des
weiland Johannes Kübler,

wesenen Bauers dahier,
kommt die vorhan-
dene Liegenschaft,
bestehend in

einer zweistöcki¬
gen Behausung und Scheuer unter
einem Dach mit Schopf und zwei
steinernen Schweinställen , worauf
eine Holzgerechtigkeit im hiesigen
Gemeindcwald ruht,

1 '/2 Viertel 14 ^ Ruthen Gras - und
Baumgarten,

22 Morgen 3 Viertel 2 /̂«
Mähe - und Brandfeld,

4 Morgen ^ Viertel Shl,
Wiesen und

37 Morgen 16 Ruthen
Nadelwald

aus dem diesigen Nathhause>
am Dienstag dem 6 . Februar d. I .,

Vormittags 10 Uhr,
im öffentlichen Aufstreich zum Verkauf.

Ferner findet am

Ruthen

Ruthen



Montag

-SV —

>

- 2
—̂ i

^,-

Zk

-- 7

9 . und
- d. M . ,

Vormittags 10 Uhr an,
die Versteige¬
rung der zur
Vcrlassenschaft

gehörigen
Fahring statt,

wobei vorkommt:
Manns - und Weibskleider , Bettge¬

wand , Leinwand , worunter unge¬
fähr 330 Ellen Tuch , Kücheuge-
schirr , Schreinwerk , Faß - ^
und Bandgeschirr , allerleis
Hausratd , Feld - und Hand - i!

geschirr , Fuhr - und Bauren-
zcschirr , namenl-

.lich zwei Wägen,
Vieh , worunter ein ^
Paar Lchsen , vier

_Kübe , zwei Kälber
und zwei Mastschweine,

ungefähr 8  Scheffel Roggen,
-— —^ 12 Scheffel Haber , 5 Simri
«Käs  Hanfsamen , 2 Simri Lein¬
samen , 100 Cenkner Heu
»ndOebmd , 200 Stücke
Haberstrod , 100 Stücke . .
Roggenstrob , allerlei sonstiger Vor¬
rats und Küchenspcisen.

Kaufsliebhaber werden zu den Ver¬
handlungen einqeladen und haben sich,
so west sie biesseiis unbekannt sind , zum
Liegenschafts - Verkauf durch gemeinde-
räthliche Vermögens - Zeugnisse auszu-
weisen.

Calw , den 12 . Januar 18 -19.
König !. Lmtsnotariat Teinach.

Schram m.

Göitel fingen,
Gerichtsbezirks Freubenstadt.

Waldverkanf.
Dem Beschluß der Gläubiger des

Sebastian Frei,  Ochsenwirths in Oder-
imuSbach , gemäß soll die Lie-

»genschaft desselben wiederholt
«un Aufstrcich verkauft werden.

Derselbe besitzt auf hiesiger Mar¬
kung :

1) 9 Morgen im Glaßhäuserwald,
neben Bernhard Theurer undJoh.
Georg Maulbersch;

2 ) 8 Morgen 10,9 Ruthen daselbst,
uedeu Joh . Georg Kirn und dem
Taglöhnerwald;

3 ) 82/g Morgen 0,1  Ruthen daselbst,
neben Schultheiß Pseifle und Georg
Adam Renkschler.

Die Verkaufsverhandlung findet
Donnerstag den 8 . Februar b. I .,

Vormittags 9 Uhr,
auf hiesigem Ralhszimmer stakt.

Die löbliche » Ortsvorstänbe werben
gebeten , diesen Verkauf iu ihre » Ge¬
meinden bekannt machen zu lassen.

Den 12 . Januar 1619.
Schuliheißenamt.

P feiste.
" u l ; ,

Lberamrs Nagold.
Z rn ch t-

und
Stro h verkauf.

Auf dem hiesigen Rathhaus wer¬
den am

Donnerstag dem 1 . Februar d . I ,
Morgens 9 Uhr,

18 Sckcffel Roggen,
9 chchcffel Durchschlag,

25 Scheffel Gerste,
3 Scheffel Mischling,

13 Scheffel Einkorn,
8 Scheffel Wicken,

II Scheffel Wickenhaber,
25 Scheffel Linsen,

9 Scheffel Linsengerfle,
500 Büscheln Linsenstroh,
300 Büscheln Wickensiroh

und Linsen - und Wicken-
gcschöttich

gegen gleich baare Bezahlung im Auf-
streich verkauf»

Die Ortsvorstände we den gebeien,
diesen Verkauf öffeinlich bekannt machen
zu lassen.

Den 18 . Januar 1819.
Schultheiß Dürr.

Grömba ch,
Oberamts Frcudenstadt.

H a u s-
und

Liegonschaftsverkanf.
Wegen eingelretener Familenverhält-
UHMs Nisse habe ich mich entscklos-

Hseu , meine sammtiich nachher
s beschriebene Liegenschaft aus

eigener Hand zu Verkäufen.
Gebäude:

Ein zweistöckiges ganz neu erbautes
Wohnhaus mit Scheuer , Remise,
Stallung , Keller und Schopf un¬
ter einem Ziegeldach , mit 1 Mor¬
gen 1 f/z Viertel 21 f/2  Ruthen Gar¬
ten und 3 Morgen 3 Viertel 6 >/g Ru¬
then Wiesen und Ackerfeld um - !
geben ; §->i,2 ) 4 Morgen 2d ^ Viertel Wiesen;

3 ) 4 Morgen 2 Viertel 6 Ruthen
Ackerfeld;

4) 7 Morgen 3 ^ Viertel 25 Ruthen
Brandfeld;

5 ) 25 Morgen 2 -/2  Viertel 6 Ru¬
then Wald.

Den Tag des Verkaufs habe ich auf

Freitag den 2 . und 9 . Febr . d »I .,
. Nachmittags 1 Uhr,
! festgesetzt , auf welchen Tag und Stunde

die Liebhaber in mein HauS hiemir ein-
gelatcn werten.

Die Herren Ortsvorsteher werden
ersucht , diesen Verkauf in ihren Ge¬
meinten bekannt zu machen.

Den 18 . Januar 1849.
Konrad Schaible.

H a i t e r b a ck.
Holzverkauf.

Aus dem hiesigen Stadtwalb Nord¬
halden werten -

am 2 . Februar,
als am L chtmeß Feiertage,

Vormiuags 10 Uhr,
100 Loos Blichen

im Aufstreich verkauft , wozu
man auswäinge Käufer mit

dem Ansagen einlatet , daß sich diesel¬
ben meistens zu Werkkolz eignen.

Dcn 20 . Januar 1849.
Stadtrath.

E n ; k l ö st e r l e.
Oberamts Nagold.

Wiederholter
und

lezter Licgenschaftsvsrkanf.
Da am 9 . Dezember v . I der Ver¬

kauf der Liegenschaft des hiesigen Muhle-
besitzers Georg M a st, Bür¬
gers in Grömbach , Oderamts
Freudcnstadr , kein günstiges

Resultat lieferte , so wird dieselbe zu
einem abermaligen und leztcn Verkauf
im Erekukionsivege ausgesczt.

Dieselbe besteht:
1) in einer neu erbauten Mahlmühle

mit einem Gerbgang und zwei
Mahlgängen , gut eingerichtet und
von hinlänglicher Wasff -rkraft de-
trieben , an der großen Enz , nebst
einer dabei befindlichen zwcibar»
nigen neuen Scheuer mit Stallun¬
gen , Streneschopf , gewölbtem Kel¬
ler unk Ziegeldach versehen;
circa 8 V2 Mor - , ,

gen Acker und
Wiesen nebst Gc-
müsegarten beim
Haus.

2)

Der Verkaufstag dieser Liegenschaft
ist auf

den 21 . dieses Monats,
Morgens 10 Uhr,

bestimmt.
Bemerkt wird noch , daß der Kauf¬

schilling in drei gleichen Jahrcszielern
zahlbar ist, und zwar '/ , beim geeicht,
licken Erkenntiiiß , das zweite 1850,
das leue 1851.

hiesige » R
und dem»
Käufer sich
gens -Zeug

Ma » b
Orksvorste
jekte in ih:
kannt zu 1
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!. und 9 . Febr . d . J .,
mittags 1 Uhr,
welchen Tag uns Stunde
i mein Haus hiemic ein-

Ortsvorsteber wenden
Verknus in ihren Ke-

tt zu machen,
nuar 1649.

Konrad Schaible.
iterda  ch^ ^ "
verkauf.

'Ngen Stadtwald Nord-

2 - Februar,
.̂ chtmeß -Feiertage,
lnags 10 Uhr,
l0 Loos Bucken
iufstreich verkauft , wozu
auswärtige Käufer mit

wladet , daß sich diesek-
Werkbolz eignen,

mar 1849.
Ltadtrath.

jklösterle , '
amtS Nagold.
>erHolter

und
nschnftsverkanf.
ejember v . I der Der-
Haft des hiesigen Wühle¬
rs Georg Mast , Bür-
u Grömbach , Oberamks
"cnstadr , kein günstiges
» so wird dieselbe zu
en und testen Verkauf
ege ausgcsczt.
steht
i erbauten Mahlmühle

Gerbgang und zwei
n , gut eingerichtet und
zlicher Wasserkraft be-

der großen Enz , nebst
bcstndlichen zwcibar»

> Scheuer mit Stallun-
stckopf , gewölbtem Kel-
'gelsach versehen;

Mor-
und

>st Gc-
bcim

!ag dieser Liegenschaft

dieses MvnatS,
"s 10 Uhr,

noch , daß der Kauf¬
gleichen Iahresstelern
zwar l/, beim gerickt.

das zweite 1850,

Wozu sich die Liebhaber auf dem
hiesigen Rathhause einfinden wollen,
und bemerkt wirk , daß auswärtige
Käufer sich mit obrigkeitlichen Vermö¬
gens -Zeugnissen zu versehen haben.

Mau bittet die betreffenden Herren
Orksvorsteher , den Verkauf dieser Ob¬
jekte in ihren Gemeinden gefälligst be¬
kannt zu machen.

Den 8 . Januar N849.
Güterpfleger r

Malier.
kstt . Schultheiß Schrafr.

B e r n e ck, ^
Oderamts Nagold.

Wiederholter
K i e g e n s ct>a f t s v c r k a » f.

Die unterm 10 November 1848 in
diesem Blatte beschrie¬
bene Liegenschaft des
hiesigen Bürgers

Jakob F . G r o si¬
tza n ß , Löwenwirihs dahier,

ist nun angetanst , da aber ein annehm¬
bares Bot noch nicht gemacht wurde,
so wird dieselbe nach Antrag der Glau - !
biger zu einem nochmaligen Verkauf j
ausgeseht und wird nun der Verkaufs-
tag auf

Freitag den 2 . Februar,
als am Lichtmeß - Feiertag,

Nachmittags > Uhr,
bestimmt , auswärtige Kanssiicdbader
haben sich vor Beginn dieser Verhand¬
lung mir Pradikars - und Vermögens - ^
zeugnisi auszuiveisen.

Die Herren Ortvorsteher werden er¬
sucht . solches in ihren Gemeinden be¬
kannt zu machen.

Den 28 . Dezember 1848.
Güterpfleger:

3 Göz.
V r Stadtschultheisi Brenner.

Min  d e r s da  ch,
Oberamts Nagold.

Liegenschaft - Verkauf.
Der Unterzeichnete Güterpfleger wird

aus der Debitmasse des jüngst Jakob
Faßnacht  am

Lichtmeß - Feiertag,
dem 2 . Februar,

Mittags 12 Uhr,
Ms  auf dem hiesigen

^ . Nachhause INI
öffentlichen Auf

Meistbietenden verkaufen:
Eu , zweistöckiges Wohnhaus sammi

Scheuer uuier einem Dach,
8 Morgen Ackerfeld,
1 Morgen Wald,
3 Viertel Wiesen und
2 Viertel Garren.

2>

Wozu  die Liebhaber cingeladcn wer¬
den nur dem Bemerke » , daß die Ber-
kaussbedingungen annehmbar gestellt
ivel den.

Zugleich werden die Herren Orts-
vorstcher der Umgegend ersucht , diesen
Verkauf in ihren Gemeinden gefälligst
bekannt macke » zu lasse » .

Den 3 . Januar 1849.
Gute , Pfleger Wurster.
H o ch d o r f,

Gerichrsbczirks Freudeustadt.
Liegenschaft - LZerkauf.

Zu Folge königlich oderamisgericht-
lichem Auftrag soll die Liegenschaft des

Michael Bohner  in
wegen eingcklag-

Schulten dem öffentlichen
Verkauf ausgeseht werden:

Auf der Markung Schernbach:
1 ) ein zweistöckiges Wohnhaus mit

Sckcuer , Stallung , Schopf und
Keller unter einem Ziegeldach;
8 Morgen Acker ^ ^
und Garten , beim
Haus gelegen , an —E » ,
einem Stuck ; HkiL

3 ) 12 Morgen Waid im Danbron-
nenivald , neben Johann Georg
Kock und Jakob Fr . Keppler;

4 ) 10 Morgen 2 '/ , Viertel 4 Ruthen
Wald un Hanbronnenwald,
neven Christian Keppler und
Schulmeister Schüller von

Attenstaig.
Auf Göttelffnger Markung:

5 ) 8s/ , Alorge » 32 Ruthen Wiesen
im Nagoldthal , neben dem Bach
und Georg Adam Rentschler.

Der Tag des Verkaufs ist auf
Samstag den 10 . Februar d. I.

festgcsezt , und wird aus dem Raihhaus
in Hochdorf,

Vormittags lO Uhr,
vorgenommc » werde » .

Um deren Bekanntmachung werden
die löblichen OrtSvorstande gebeten.

Den 10 . Januar 1849.
Gemeinderath.

Vorstand:
Schaible.

Emmingen,
Gerichlsbezirks Nagold.

Oelmühleverkauf.
Ich bin gesonnen , mein dreistöckiges

Haus au der Straße von
Nagold nach Calw , mit ein¬
gerichteter Oelmuhle , Hanf-

rcise nno Gipsüampfe , durch Wasser
getrieben , aus freier Hand dem Verkauf
auszuscycn.

Die Liebhaber werden eingeladen,
am Lichlmeß -Feierlag,

hem 2 . Februar 1849,
Mittags >2 Uhr,

in meinem Hause stck einzufinden , eS
kann aber auch ake Tage ei» Kauf mit
mir abgeschlossen weiden.

Jakob Furthmüller,
Oclmüller.

Nagold.
Verkauf

der
Arbeits - Geschirre

vom
Nagoldthal - Straßenbau

Nachdem die für denBau der Thal¬
straße von Nagold nach Altcnstaig an-
gesckaffien Geralhschaftcn und Arbciis-
Geschirre entbehrlich geworden sind , so
werden vorbehaltlich höherer Genehmi¬
gung am

Donnerstag dem 25 . d. M.
im öffentlichen Aufstreich verkauft:

30 zweirädrige Kärren,
36 Schaufeln,
20 Haue »,
15 Bickel,
12 Tragbahren,
mehrere Skeiiischlezcl,Hcbeisen , Stein-

speitel , Stempfel , blecherne Büch¬
sen , Wasserstuhen , Visirscheiben,
Nivellirlalien , Bleiwaagen , Sen¬
kel u . s. w.

Der Verkauf findet in den Orten der
Aufbewahrung dieser Gegenstände am
gedachte » Tage statt , und zwar zu Al-
teupatg im Gasthaus zum Anker,

Morgens 8 Uhr;
zu Ebhausen im Gasthaus zum Wald¬
horn,

Mittags 12 Uhr;
zu Nagold in der Wohnung des Un¬
terzeichneten,

Nachmittags 3 Uhr;
wozu Kaufsl '.ebhader hicmit eingcladen
werden.

Auch wird an diesem Tage
Vormittags II Uhr

eine Bretterhütte bei der Mohnbardter
Wasserstube an den Meistbietenden ver¬
kauft werten.

Den 17 . Januar 1849.
Straßenbaukassier:

Odecamlspfleger Roller.
Emmingen,

Oberamis Nagold.
Bitte

an edle
Menschenfreunde.

In der hresiaen Gemeinde ist em ar¬
mer Familienvater m k sieben Kindern,
worunter ein talentvoller Knabe von
sieben Jahren nicht geben kann . Die¬
ser Knabe soll zur Besserung seiner
Umstände in eine orthopädische Anstalt
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untcrgebracht werden . Die Kosten die¬
ser Kur sind so bedeutend , baß der Va¬
ter mit seinem Häuflein Kinder sowohl,
als auch die sebr arme Gemeinde die¬
ses bedeutende Opfer zu dringen außer
Stande ist. Wir sind deswegen so frei,
bas Mitleid edler Menschenfreunde an¬
zurufen und sie um eine kleine Gabe
zum Wohle dieses Unglücklichen anzu¬
geben . Auch die kleinste Gabe wirb
mit dem herzlichsten Danke angenommen.

Verträge ncbmen bereitwilligst an
und legen seiner Zeit Rechnung da¬
von ab

das Pfarramt Pfrondorf:
Pfarr - Verweser Dürr und
G - Zaiscr  m Nagold.

Pfrondorf,
Odcramrs Nagold.

Mosttrvtto feil.
Eine noch in gutem Zustand sich be¬

findliche Mostlrotre sammt Mahltrog
verkauft billig

alt Adlerwirth Fessele,
Wittme.

i T ü b in g e m

Im Verlage von Ernst Riecker erscheint demnächst : ^
Gründliche und gememfaßliche Erläuterung

des

MbltzsrrnHs - Gesetzes und Hex Instruktion
zur Belehrung für Betheiligre , Pflichtige und Gemeindebehörden.

Nebst einer ausfübrlichen Darstellung
des Ablösungs - Geschäftes und Berechnung derZeitrenten

von I . W Harrber , Privat - Ablöfuugs - Kommissär.
Preis geheftet 12 kr.

Dieses für Gemeinden , Berechtigte und Pflichtige gleich nützliche Büchlein
kann durch alle Buchhandlungen bezogen werden . Gemeinden erhalten bei Ab¬
nahme von 10 Eremplaren ein Freiexemplar.

Zn Nagold nimmt Bestellungen an G . Zaiser,  Buchdrucker.
Nagold.

mit dem

Nagold.

GinfnhrrrnHs Gesetz
und der

Instruktion der würtrembergischen Regierung,
sind zu haben bei G . Zaiser,  Buchdrucker.

Auf dieses Blatt kann vom L. Januar noch IN das Abonnement getreten werden.
Jedes Postamt nimmt Bestellungen an , bei welchen der Preis sich seit dem Neujahr

vermindert hat ; außerdem übernehmen noch Bestellungen
m Herrenberg Herr Buchbindermeister Andlev,
in Horb Herr Verwaltungs - Aktuar Ehnis und

der Vollmarmger Bote Graf , so wie
in Nagold G . Zaiser , Buchdrucker.

Das Blatt erscheint wöchentlich zweimal , zu dem Preise von kr. halbjährlich.
Zugleich wird auch wöchentlich einmal eui nut vielen Bildern und vierteljährlich mit

einem schönen Kupferstich geziertes
Unterhaltungs - Blatt

ausgegeben , das vierteljährlich nur 12 kr. kostet.
Nagolder w ' ventiiche Frucht - , Brod - , Fleisch - , Biktualren - und Holz - Preise , den 20 . Januar 1849.

Frucht-
Gattungen.

P r eis, Verkauft
wurden: Erlös.

höchster. mittlerer. niederer

> il- kr. -- kr. fi. kr. Sch. Sr. S. kr.
Dinkel,nen.ISch. — 4 40 4 18 92 — 429 27
Dinkel, alt . „ ! — — — - — — - — -
Kernen . . „ l — — — — — —
Haber . . . 3 27 3 17 3 12 13 — 42 4Ä
Werne . ,. 6 28 6 16 6 8 14 2 91 4T
Michlfrnchl1 Sr. — — — 55 — — 1 4 11 -
Waircn . . . ! — — — — — -- — —
Bohne» . » i 2 — 59 — 54 2 *4 19 52
Roggen . . ^ — »b — 53 — 51 4 3 31 12
Wicken . . . ^ — — — — — — — — —
Erbsen . - . ^ i 8 i o 1 4 — 6 8 30
dürfen . . » — — -— — — — —
dms.-Gerite , -
Rog.-Waizen. — — i - — 1 3 11 —

B r od- P r ei se.
4 Psd . Kernenbror . 9 kr.
4 „ Schwarzbrot . . 7 »
1 Weck s 9 2th. 2 Qtl . t ,

Fleisch - Preise.
1 Pfd . Ochsenfteisch . 8 „
1 „ Rinochersch . . 7 ,
1 » Hammelftersch . 8 „
1 » Kalbfleisch . . 7 „
1 » Schweinegeisch,

avgezogen . . 9 .
nnadgezogen . 10 «

Fett - Preise.
1 „ Schweine-Schmsiz 26 „
1 „ Rindschmatz . . 24 ,
1 „ Butter . . . . 15 „

Rcvlgirt , gedruckt und verlegt von G . Zaiser.

1 Psd . 'I '.chier, gesoffene22kr.
1 Pfo , dichter, gezogene20kr.
i Psi>. Sene . . 16 ir.

Holz - Preise.
Bövseiren, I ' breit:

ranoc . . 40—43 „
balbsaudere . 48 ,
blinde . 16 . ß .

Breiter , l ' br . 26—38 „
„ »— lO" br. . 18 .

Rabmcmchenrel 14—15 .
darren . . . . 5 —8 .
Kl. Buchenbolz:

vr . Ächte 11  ft . — ,
geftößl . 11 6. — .

Kl. Tannenbolz,
vr . Achte . 5 L. — „
geftößl . . 5 ft. — ,
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